
A M t s V l a t t.

^ o W. Nonnerstag den 2-5. J u l i ^36. ^

Z. 975. (2) Nr . »3/^61.
C u r r c n d e

d es k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
L a i bach. — Ueber die bare Auszahlung der
am i . I u m i336 in der Serie 5 verloosten,
5perccntigcn Banco - Obligationen. — M i t
Bezug auf die Gubernial » Currcnde vom
, 4 . November 1829, Z. , 5 6 ^ 2 , nurd in
Gemaßheit einer herabgelangtcn Verordnung
der hohen Hofkammcr vom 2. Juni i 3 5 6 ,
Z . I 8 5 t , Nachsschend.s zur öffentlichen Kennt«
mß gebracht: — § . 1. Die am l . I un ius d. I .
in der Serie 5 verloosten Banco-Obligationen
zu fünf Percent, Nummer 3g^H bis cinschlie-
ßig Nummer /^67^, werden an die Gläubiger
im Nennwerthe des Capitals bar in Conv.
Münze zurückbezahlt. — §. 2. Die Auszah-
lung beglnnt am 1. Julius d. I . , und wird
von der k. k. Universal, Staats- und Banco?
SchuldenbCaffe geleistet , bei welcher daher die
verloosten Obligationen einzureichen sind. —
§. 3. M i t der Zurückzahlung des Capitals
werden zugleich die darauf haftenden Interessen,
und zwar bis Ende Mai d. I . mit zwei und
Einhalb»Perccnt m Wiener-Währung für den
Monat Iunius ,836 , hingegen die ursprüng-
lichen Zinsen mit 5 Percent in Conv. Münze
berichtiget. — §,. ^. Bei Obligationen, auf
welchen ein Beschlag, em Verboth oder sonst
«me Vormerkung haftet, lst vorder Cavitals-
Auszahlung von der Behörde, welche den
Beschlag, den Verboth »der die Vormerkung
verfügt hat, deren Aufhebung zu bewirken. —
tz. 5. Bei dcr Capitals- Auszahlung von Obli-
gationen, wclche auf Fondc, Kirchen, Klöster,
St i f tungen, öffenll'chc Institute und andere
Körperschaften lauten, finden jene Vorschriften
ihre Anwendung, welche bei der Umschreibung
von dergleichen Obligationen befolgt werden
müssen. — §. 6. Den Besitzern solcher Obliga.
nonen, derenVer;msung aufe,meF,lial-EreditsK
Caffe übertragen ist, steht es frei, die Eapitals-

Auszahlung bei der k. k. Universal»Staats-
und Banco« Schulden - Easse, oder bei einer
Credits-Casse zu erhalten, dci welcher sie bish«
die Zinsen bezogen haben. I m letzteren Falle
haben sie die vcrloosten Obligationen bei der
Fllial-Credits-Easse zur Auszahlung einzureichen.
— Laibach am ,5. Jun i z836.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o s e p h W a g n e r ,

k. k. Gubermalrath.

Z. 982. (1) N r . ,59^5.
E u r r e n d e

bes k. k. i l l y r . G u b e r t i i u m s . — Be-
treffend d'e V i r fer t iqung, den Verkauf und
den dvlsiktkwnsen Gebrauch der Cß-, 2rink«
und Kochgeschirre aus Packfono. — D»? Ver»
ftrt 'qu^y und der Verkauf d:r Eß<, Tnnt»
und Kochgeschirre aus Packfor.a inner Metu!!?
compositlon, bestehend aus Nickel, Kupfer
und Zink), werden m Folge bohen Hofkanzlei«
Dccrettk vom 3 I u m d / I . , Z . " 5 6 / ^ , ^ ^
dikher, auch noch fernerhm unter der Verbind,
lichke,! gestaltn, daß diese Gerä,he mtt einem
den Namen l:nd Wohnort des Erzeuatrs bi-
znchtienden Etampel verfthcn sern müPn, um
für den F a l l , <Us durch eine Verfälschung die<
sis zusammengcfttzten Metal ls, oder durch tlN-e
yfsutidhcilßschäbllch« VUschUlig der Bestand»
theile desselben, aus dem Gebrauche solcher
Erzeugnisse ngend ein Nachcheil für die Ge»
lundhen sich er^bcn sollte, soalelch d<e ertspre,
chtnor Unttt'suchunq i/nd wn^rc Verfügung
e'nleitsn zu können. — Dl« Krt,käint<r und
Bezufiodllgke'teli werden angewiesen/ streng«
darüber zu wachen, daß dies« Vorschrift genau
gehanobabt, und im N<chtbef»la/ungefalle d̂ e
entsp??ck?slde Ahndung angewendet werde. —»
Dae P^blicum wird aufmerksam ßemacht, d,'Z
derle» Gerathe stets gehörig rem gehalten wer,
den müssen, und nut sauern und lalz,qen
Speisen und Gelränken »ucht in dauernde Be»
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rührung gebracht werden dürfen, «eil sie sonst
der Gesundheit nachthetllq werden können. -^-
?aiback den i/z. I " l , ,636.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-.Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n au

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n Nep. V e s s e l ,

f. k. Gubermalrath.

3 «7^» (.2) aä Nr . 16612.

V e r l a u t b a r u n g .
Durch Todfall ist an der Hauptschule zu

I d r i a , im Schuldlstricte I d n a , die Lehrers,
stelle der H. Classe, mit dem jahrlichen Gehalte
von 3oo fi. nebst 16 fi. Holz - und 20 st.
Quarticrgeld, in Erledigung gekommen. —»
Diejenigen, welche sich für dlese Stelle geeignet
glauben, und sie zu erhalten wünschen, haben
ihre auf einen ^tämpclbogen von 6 kr. durch-
aus eigenhändig geschriebenen, und an das
f. k. Bergooeramt und Berggericht in Klagen-
fürt styllsirten Gesuche längstens bis zum 3 l .
August d. I . bei dem fürstbischöfl. Eonsistorium
zu Laibach einzureichen, und sich mit beigelegten
glaubwürdigen und gcstampelten Documemcn
über ihr Alter und Vaterland, ihren Stand und
ihre Gesundheit, über ihre bisherigen vnvat<
und öffentlichen Anstellungen, ihre Sprach-
und andere Kenntnisse, endlich über ihre Mc«
ralität und mzt dem Lehrfähigketts - Zeugmsse
auszuweisen. —» Laibach den >H Ju l i l336.

Nreisamtliche Verlautbarungen.
Z. 963. (3) , aä Nr . ^ 7 , . ,

N r . Z877.
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem k. k. Kreisamte zu Adelsberg in
Innerkrain, ist nunmehr d ie i l l . , undi-ezp. letzte
Kanzelllftenstelle, mit dem Gehalte jährlicher
25ast., in Erledigung gelangt. — kompetenten,
welche sich um diesen erledigten Dlenstposten zu
bewerben geeignet, und h,erzu berufen glau-
b^n, werden demnach hienon mit demBe,fügm
verständiget, daß sie lhre mit den vorgeschne,
benen Moralitäts« und Studien «Zeugnissen
gehöriq instruirten, an die Vorssehung deö
k. k. Kreisamtes Adelsberg fiyllsnten, eigen-
händig geschriebenen Eompetenz-Oesuche, rvelB
chen zur Erleichterung der Uebersicht zugleich
«ine in allen Nubnken ordnungsmäßig ausge-
füllte Competenten-Tabelle anzufügen kömmt,
ganz zuverlässig bis 16. August iL36 portofrei,
in so ferne aber dieselben deretts in einer dienst«

lichen Verwendung ober wirklichen Anstessung
sich befinden, im Wege ihrer unmittelbar vor»
gesetzten Stelle verläßlich Hieramts einzubrin-
gen haben. — K. K. Kreisamt AdelSd«rg den
, 9 . Ju l i l826.

Atavt - unv lanurechtliche ^er lau tbaru iMN.

Z. 979 ( l ) N r . 5109.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte ,n

Krain wird anmit bekannt gemacht; Es sey
über das Gesuch des s. s. Fiscalamtes, nomm«
des höchsten Aerari i , in d,e Ausfertigung der
Amortisations,Edicte rücksichtlich des, über den
am 10. März 1628 der k. k. »llpr. Gubernial«
Liquidations « Commission vorgelegten Darle»
hensschein,ääc». laibach <,m 2c>. Jänner 1806,
auf den Pfarrhof Obergörjach s»ro I^li5Uc:gli s l
Oominicali lautend, pr. , 5 ^ st. 552^ ^
B. Z . ausgefertigten llquidatlons'Eomm'sslons-
Recevisses Nr . 1866 , 660. ?aibach den 10.
März 1826/ gewill'.get worden, ss haben demB
nach alle jene, welche auf gedachtes Liquida-
tionsl3ommlsslons-Recep»sse, aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und brei
Tagen vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte
sogewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangcn des
heutigen Blttstcll.ers, des k. k. FiscalamteS, dieß
obgedacht« L^udations-Eommlssions, Recepisse
nach Verlauf 0>tser gesetzlichen Frist für gttöd-
tet , kraft» und wirkungslos erklärt werden
wird.

«aibach den 5- Ju l i l836.

Z. 965. ( l ) ^ N r . 536a.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain wi^d bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Dr. Fran; Ruß, im eigenen Namen,
und als Bevollmächtigten seines Bruders D r .
Aloys Ruß, als erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 5. Ju l i
i836 mit Hinterlassung eines Testamentes ver-
storbenen Ol-. Lucas Ruß, die Tagsatzung auf
den 5- September i 356 , Vormittags um9 Uh«
vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte bestim-
met worden, bei welcher alle Jenc, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
grunde Anspruch zu stellen Vermeinen, solchen
sogewiß anmelden und rechtsgelcend darthun
sollen, nndrigcns sie die Folgen des §. 814
d. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 26. Ju l i iS56. -
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Z . 870. (2) 2ä N r . 5429.
E d i c t .

Von dem t. k. S tad t , und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sey b«i
demselben, durch den Tod des Joseph Kosch'hka,
eine Gerichtsbedientensselle, mit d«m jahrlichen
Gehalte von Zoo st. in Erledigung gekommen;
daher diejenigen, die um dielen Dienftposten
anzulangen gedenken, aufgefordert werden,
binnen vier Wochen, vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieses Cdictes in dl« iaibacher Zei-
tungsblätter, ihre Gesuche , und zwar msofern
sie im öffentlichen Dienste stehen, durch »hre
vorgesetzten Stellen anher zu überreichen und
darin sich über chre bisherigen Dienstleistungen,
Moral i tä t , körperliche sonstitution und Fertig-
keit in den schriftlichen Aufsätzen auszuweisen.

ialbach am 16. Ju l i »836.

Z . 953. (3) N r . 473 l .
Von dem k. k. S tad t - und iandrechle m

Krain wird bekannt gemacht, daß Maria Os«
sischtg, geborneAlton, wegen erhobenenWahn-
sinnes zur eigenen Vermögensgebahrung für
unfähig erklärr, und derselben der hierortlge
Hof- und Gerichtsadvocat Dr. Maximilian
Wurzbach, als Curator beigegeben rvorden sey.

«aibach am 28. Jun i i836.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 976. (2) N r . ""'/2247 ^ . ^

C 0 n c u r s.
Zur provisorischen Wiederbesetzung der bei

dem k" k. Hauptzollamte in Laibach in Erlcdi»
gung gekommenen Magazins - Adjunctenstelle,
mit dem Iahresgehalte von 5oo st. und der
Verbindlichkeit zur Eautionsleistung un Gehalts-
betrage s wird hicmit der Concurs mit der
Bewerdungsfnst bis 20. August d. I . ausge-
schrieben. — Diejenigen, welche sich um diesen
oder emen durch dessen Besetzung sich erledigen-
den Dlenssplatz mit gleichem oder geringerem
Gehalte bewerben wollen, haben ihre dicßfälli-
gen Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege
an dle k. k. Cameras Bezirks-Verwaltung in
Laibach zu leiten, und sich o^vin über die bisher
geleisteten Dienste, eine tadclfrcie Mora l i s t ,
die Kenntniß der Zoll-Manipulation und dcs
Rechnungswesens, dann über die anfälligen
Sprachkcnntnissö auszuweisen. — Auch haben
sie die Erklärung beizufügen, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem oder dem andern
Beamten dcs^ibacher Hauptzollamtcs verwandt
oder verschwägert seycn. — Von der l . k. i l lyri-
schen Camera!» Gefallen » Verwaltung. Laidach
am 20. Iul» i636.

Z. 962. (3) N r . 37o3-
K u n d m a c h u n g .

I n Folge hoher, mit löbl. Kreisamts,In»
timatwn vom 16. l. M . , herabgelangten Gu»
bernial-Genehmigung cilia. 11. l . M . , Nr .
15926, wird am 6. k. M . August die Ver-
pachtung der städtischen zwei A,egelhütten auf
wettere drei Jahre, früh 1 l "Uhr am Rath-
hause vorgenommen werden. Welches mit dem
Beisatze bekannt gemacht w i rd , daß die ?icita-
lionsbcdingnisse sowohl in den gewöhnlichen
Amtsftunden, als auch vor der Vornahme der
licitation eingesthen werden können. — Stadt«
magiNrat Laibach am 20. Ju l i i656.

Z. M . (2)
Kundmachung.

Den 9. August d. I . wird bei dem hier-
ortigen k. k. Militar-Hauptverpflegs-Magazine
um die lote Vormittagsssundc cine Fuhrlohns«
Verhandlung, zur Verführung von beiläufig
3000 vollen Hafersäcken von Laibach nach Triest,
vorgenommen werden.

Wozu sämmtliche Unternehmungslustige
zur zahlreichen Erscheinung unter dem Beifügen
hiemit eingeladen werden, daß die dießfälligcn
Bcdmgnl'sse täglich zu den gewöhnlichen Amts-
stunden allhier eingesehen werden können, und
jeder Offercnt ein Vadium von 3oo fi. C M .
zu Handen der Licitatiotis-Commisslon in Baas
rem zu erlegen habe.

Lalbach den 24. Ju l i i836.

Z. 967. (3) Nr . 8690^
G e t v e i d » V e r k a u f .

Zu Folge Bewilligung der löblichen k. k.
Cameral-Bcprks.Verwaltung in Lcubach, wer-
den in der Amtskanzln der k. k. Rcligionsfonds«
Herrschaft Sittich am 5. August i 836 , um g
Uhr Vormittags, beiläufig i ^ M e y e n Wc>y?n,
53 Meyen Korn , 4 Meyen Gerste, 602 Mc ,
tzen Hafer und 6 Metzen Hilse, mittelst öffent-
licher Versteigerung in kleiden und großen
Parthien gegen baare B^ahlung veräußert
werden; wozu Kauflustige h<cmit eingeladen
werden. — K. K. Verwallungsamt Sittich
am 19. J u l i i856.

Z7^65. (3)
P f e r d e - r l c i t a t i o n .

Samstaa den 3o. Ju l i , 636 . Vormit-
tags von l) Uhr a,igcfangen, werden in d?r
Stadt ^albach vor dcm Ratyhiuse sieben Stück
ausgemusserte k. k. Bandes - Beschäler/ und
vier Stück untaugliche Kaleshdienssofprde im
Wege der öffentlichen Versteigerung an den
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Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung
verkauft. Wozu Kauft^ssige eingeladen werden.

K. K. Beschäl» und RemonNrungspc,
sten-Kommando Gello am 2 1 . I u l l i936.

Z. 956. (3) N r . 74.
L lc N a t i o n s - K A b m a c h u n g .
Vermöge hohen Auftrags werden alle in

den Militar-Aerarlal-Gebäuden zu Görz und
Gradisca uorkommenden Maurer- und Stem»
M5Y-, Tischler-, Schlosser-, Glaser-, Spengler-
und A^st^lcher,Anetten, die Mälq letent^rey
d«>r Gärzer Taserne, dann die Ofernöhren:Re,l
nigung zu ^örz und Gradisca, an den für
das hohe Aerar Best«Hieth?nden am y. , 10. und
i i . August i 3 3 6 , Vormittags um 9 Uhr
angefangen, »m hnsigen Tvtadt, Magistrats»
Saale öffentlich versteigert; wozu alle Unter-
nehmer elnqelüden werden.

Die näheren Nedlnqungen hinsichtlich der
zu leistenden Arde-ten lc . , können tässl'ch in
der Görzer k. k. EaserN'Verwaltuigs-Kanjlei
Vormittags von 9 bls l 2 , und Nachmittags
von 3 bls 7 Uhc elngtsehen und eingeholt
weiden.

vermischte Verlautbarungen.
Z . I7» . (2) Nr . 1606.

G d i c t.
V^?n dem k. k. Bezirksgerichte Micbelstetten

zu Krainburg wird dem unbelannt wo befindlichen
Oeorg Sarnck und Fcan; Kodermanu Usld deren
edenfaNs unbekannten Erben dann den undckann«
ten Erben dcö verstorbenen Lucas Wotley, gewe«
senen Handelsmannes zu Kraindu?', mittelst gegen.»
tvärtigen Güictcs erinnert: Os habe wider diesel-
ben bei diesem Gerichte Frau Antonio Koch, gebor«
ne Hayne, k. k. Stc^yel>ass>stent?n - Gattinn zu
Krainburg. die Klage anf Ve<iährt' und Orloschen»
erklärung der, für c>ie Gegner aus der Schuldobli»
g^tion lll^u. 27. Apri l 1790, pr. ic>c>o st. L. W . ,
ou3 dem Ncthelle <^!o. t^,. I.nnicr »7^^, pr. 2ao f l .
L. W . , UN-) aus dem Schuldbekenntnisse lläu. 2U.
Ottoder »78^, pr. 533 ss. i!> kr. L. W - , auf Ler
vorhin N'claü Sk'oppni'schen H^lbhube, H. Nr. 5
zu, Tenetisch haftenden Unsprüche eingebracht, wor«
üver die Tagsahung zur Vesh^ndlwiq dieser Rechts«
fache auf den 22. October l. I . . Vormittags um
9 Uhr anberaumt ruoroen ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt lst, und weitste vielleicht auK
diesen k. k. Erblinden advssend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung u,>d auf ihr? Gefahr und
Küsten den Herrn Au^ustin ().ualser in Krainburg
zu ihrem Kurator licstellc^ mit w-'lbem die an^e«
brachte Rechtssache nach der bei'ledetDen Gerichts-
ordnung ausgeführt und e>>ts.hied?n werden wird.

Hieven werden di^ Geklagten zu dem (Zî de
etmnert, damit sie allenfalls zur reHten Zcit selbst

erscheinen, oder inzwischen dem aufgestellten Cma«
tor ihre Nccktsbehclfe an die Hand zu geben, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und die«
sem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrel»
ten wissen möqcn, indem sie die aus ihrer Vevah.
säumung entstehenden ,Folgen sich selbstlbeizumes.
sen haben würden.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain«
burg am 21. J u l i i656.

E in lcdiger M a n n , welcher seine eigene
Hauswirthschaft führ t , wünschet, eine Wohnung
von drei trockenen geräumigen Zimmern, dercn
zwei für chn und eins für die Dienerschaft seine
Bestimmung haben soll, mit einer Küche, einem
Speisgewölbe und e»ncr Holzlege, zu ebener Erde
oder im ersten Stocke gcsscnseits, zum Bezüge
zur Michaeli« Zeit, aufzunehmen.

Die jenigen, welche eine derlei W o h n u n g
vermiethcn wol len, mögen solche mit Angabe
des Haus-Nr . und deß Platzes im Zeitungse
Compton schriftlich bekannt geben.

Z . 96a. <5,

Nachricht.
Cs wird hiemit zur Nachricht gebracht,

daß in dem Eonvicte des unterfertigten Stiftes,
roegen vorgenommener Vergrößerung des Locals,
für das künftige Schuljahr mehrere Plätze für
aufzunehmende Conmctistcn zu vergeben seyn
werden. Jene Acltern also, welche ihre Söhne
daselbst um das monaillche Kostgeld von 12 fl.
Conv.Mze. zu unterbringen wünschen, belieben
somit das Weitere in portofreien Briefen bls
zum 1. September l. I . cilizuletten.

Auch konnte ein Schüler der I. oder I I .
Grammatical-Classe als A l t i s t unentgeltlich
in das genannte Convict aufgenommen werden,
wenn er nach vorgenommener Prüfung für den.
Musikchor tauglich befunden wird. Die Compe»
tönten haben sich gleichfalls bis zum 1. Scp»
temder daselbst zu mclden.

S t i f t S t . Paul im Lavantthale am »6.
Ju l i 16)6.

, — — ^ , , , „ . , » , » . , . ' . , , ^ , . .

Z. 96 l . (2)

Wohnung zu vergeben.
Ja der Pollana-Vorstadt I/Nr.

i3 ist eine Wohnung, bestehend aus
drei Zimmern, Keller, Küche, Holz-
lege, SMse- und Dachkammer, auf
Mlchaeli i356 zu vergeben.


